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GEMEINDE RODENBACH 
 
 

Niederschrift  über die  öffentl iche  Si tzung des  

Haupt- ,  Finanz-  und Sozialausschusses  der  Gemeinde  Rodenbach  

 

 
Tag: 28.11.2013 

Dauer: 19:30 Uhr bis 19:55 Uhr 

Sitzungsort: Rathaus Rodenbach 

Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 

 Gemeindevorstand:  5 

 SPD-Fraktion: 6 

 CDU-Fraktion: 3 

 F.D.P.-Fraktion: 1 

       

Tagesordnung: gemäß Einladung vom 22.11.2013 

Bekanntmachung: Rodenbach Kurier vom 26.11.2013 

 Aushang gemäß Hauptsatzung 

Der Vorsitzende Norbert Link stellt bei Eröffnung der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben. 

Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung des Haupt-, Finanz- und 

Sozialausschusses vom 21.11.2013 liegen nicht vor. 

      

Tagesordnung

Vor Einstieg in die Tagesordnung schlägt Herr Link vor, die TOP 3 und TOP 4 zu 

streichen, da in der letzten Sitzung des Ausschusses bereits darüber abgestimmt wurde. 

Alle Ausschussmitglieder sprachen sich für diesen Vorschlag aus. 

 
 

 

1. Umsetzung des neuen Hessischen Kinderförderungsgesetzes und Regelungen zum 

Erhalt der Qualitätsstandards in den Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 

Rodenbach 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 20/2013 

 

Bevor Herr Bürgermeister Schejna die Vorlage erläutert, wird die 1. Seite der Vorlage 

G 020/2013 mit einem geänderten Beschlussvorschlag zum Austausch ausgeteilt. Im 

Anschluss erläutert der Bürgermeister die Vorlage.  
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Dem Beschlussvorschlag: 

 

Im Zuge der Umsetzung des Hessischen Kinderförderungsgesetzes zum 01.01.2014 

stimmt die Gemeindevertretung zum Erhalt der Qualitätsstandard für die 

Kinderbetreuung in Rodenbach der Anwendung folgender Berechnungsgrundlagen zu: 

 

Der Berechnung des Personalbedarfs sind die Gruppen-Öffnungszeiten zu Grunde zu 

legen. 

 

Für Ausfallzeiten und „kinderfreie Zeiten“ werden 20 % des Wertes aus Ziffer 1 als 

Zusatzstunden hinzugerechnet. 

 

Die Belegung der Gruppen erfolgt mit maximal 22 Kindern. 

 

Die Leitungen der Einrichtungen werden von der Kinderbetreuung im bisherigen 

Umfang freigestellt und auf den sich ergebenden personellen Mindestbedarf nicht 

angerechnet. 

 

Die nachrichtlich im Stellenplan ausgewiesenen Stellen für Praktika im Zuge der 

Ausbildung zum/zur Erzieher/in und zum/zur Sozialassistenten/Sozialassistentin werden 

auf die im Stellenplan Teil C „Arbeitnehmer des Sozial und Erziehungsdienstes“ bei 

Teilhaushalt 06 „Kinder, Jugend- und Familienhilfe“ ausgewiesenen Stellen nicht 

angerechnet. 

 

wird zugestimmt. Die Abstimmung erfolgt einstimmig mit 10 Ja-Stimmen.  

  
 

2. 1. Satzung zur Änderung der Spielapparatesteuersatzung 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 25/2013 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage. 

Dem Beschlussvorschlag: 

 

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über das Erheben einer Steuer auf 

Spielapparate und auf das Spielen um Geld- oder Sachwerte im Gebiet der Gemeinde  

Rodenbach wird beschlossen. 

 

wird zugestimmt. Die Abstimmung erfolgt einstimmig mit 10 Ja-Stimmen.  

 
 

3. Haushaltssatzung 2014 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 21/2013 

und 

4. Investitionsprogramm 2013 bis 2017 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 22/2013 

 

wurden zu Beginn der Sitzung von der Tagesordnung genommen. 
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5. Verschiedenes 

 

Herr Mittendorf fragte in der letzten Sitzung des HFS an, wie hoch sich der 

Kostenanteil der Rentenberatung im „Produkt 05.351.01 – Beratung und Hilfe bei 

sozialen Leistungen“ beziffert.  

Die Kosten wurden ermittelt und durch Herrn Vitt erläutert. Eine entsprechende 

Kostenaufstellung wird verteilt. 

 

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen.  

 

 

 

Sabine Lach       Norbert Link 

Schriftführerin      Vorsitzender  

 


